
Durch Röntgen, Kernspintomografien und Ultraschall 
lassen sich Triggerpunkte nicht nachweisen. Hingegen 
Abnutzungen und Bandscheibenprobleme erkennt 
man um so deutli-
cher. Wenn man die 
Abnutzung von Knor-
pel, Knochen, Seh-
nen und Bandschei-
benproblemen von 
beschwerdefreien 
Menschen mit denen 
von Menschen mit 
Schmerzen ver-
gleicht, haben mehr 
schmerzfreie Men-
schen zum Teil massi-
vere Veränderungen 
als die Schmerzpa-
tienten. Dies führt 
immer wieder dazu, 
dass vorschnell ope-
riert wird, um dann 
festzustellen, dass 
die Schmerzen nach 
der Operation eher 
schlimmer statt bes-
ser werden. Obwohl 
diese Erkenntnis-
se in Fachkreisen 
aber auch in der 
Öffentlichkeit hinrei-
chend bekannt sind, 
scheint sich nichts 
zu ändern.

Die Elastografie öff-
net einem die Augen 
und man erkennt 
Gewebsveränderun-
gen, die man nicht 
für möglich gehalten 
hätte. Durch die Bil-
der sieht man förm-
lich die Schmerzen 
in düsteren braunen 
und roten Farben.  

Konnte man im Röntgenbild nur den Verschleiß erken-
nen, den man ohnehin nicht beseitigen kann, rücken 
mit der Elastografie die Triggerpunkte in den Fokus. 

Verschleiß schmerzt nicht – Triggerpunkte 
aber um so mehr. 

Auch Bandscheibenvorfälle sind nicht zwangs-
läufig mit chronischen Schmerzen verbunden. 
Untersucht man Bandscheibenpatienten auf 
Triggerpunkte, so findet man sie auch.  Allein 
ihre Behandlung kann zur Schmerzbefreiung 
führen und eine Operation vermeiden.

Viele Schulterprobleme mit oder ohne Verkalkung, 
Schmerzen der Hüfte oder Knie zeigen in der Elasto-
grafie Triggerpunkte.  Viele Operationen besonders des 
Knies und der Schulter werden durch die Behandlung 
der Triggerpunkte überflüssig.

 
Bei neu auftretenden Schmerzen können Massage, 
Wärme, Dehnung, Krankengymnastik und Kräftigungs-
therapie hilfreich sein. Oft aber werden Patienten mo-
natelang erfolglos damit behandelt. Durch eine früh-
zeitige Elastografie hätte man den Schweregrad der 
Erkrankung besser erkennen können und sich gleich für 
eine wirksamere Therapie entschieden. Wenn Schmer-
zen chronisch werden, reagieren sie meist nur noch auf 
Therapien, die direkt auf die Triggerpunkte einwirken.

Findet man mit der Elastografie Triggerpunkte, können 
sie mit Stoßwellen stimuliert werden. Sie reagieren dann 
entweder nur mit einem lokalen Schmerz oder zusätz-
lich mit einer Schmerzausstrahlung. Entspricht diese 
Ausstrahlung den Schmerzen des Patienten, dann muss 
dieser Punkt behandelt werden. So helfen Stoßwellen 
bei der Beurteilung der mit der Elastografie gefundenen 
Triggerpunkte aber auch bei der Therapie.

 
Ob eine Therapie erfolgreich ist, erkennt man daran, 
dass die dunkel erscheinenden Regionen ihre Farbe zu 
helleren Tönen bis Blau hin wechseln. Seit Jahren unter-
sucht Dr. Bauermeister Stoßwellengeräte auf ihre Wirk-
samkeit für die Triggertherapie. Durch die Elastografie 
kann Dr. Bauermeister jetzt viel schneller erkennen, wel-
che Geräte am wirksamsten sind. 

Seit Jahren bildet Dr. Bauermeister in München Ärzte 
und Therapeuten aus. Die Elastografie ist jetzt in die 
Ausbildung integriert, wodurch die Kursteilnehmer so-
fort erkennen können ob sie erfolgreich behandelt ha-
ben. Informationen über die Fortbildungsseminare im 
Internet: www.triggosan.eu oder Tel.: 040 - 485125.
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Elastografie  –  So sehen Schmerzen aus
Viele Menschen mit chronischen Schmerzen werden belächelt und in die Psychoecke gestellt, weil man ihre Schmerzen nicht sehen 
kann. Mit einer neuartigen Ultraschalltechnik - Elastografie - forscht Dr. Wolfgang Bauermeister nach dem Beweis für die Existenz von 
Schmerzen. Er verwendet dazu einen neuartigen Ultraschallcomputer, der die unterschiedlichen Härtegrade des Gewebes farbcodiert 
darstellen kann. Bisher wurde das Verfahren für die Krebsdiagnostik eingesetzt, aber Dr. Bauermeister fand heraus, dass mit der Elasto-
grafie auch Triggerpunkte – die häufigsten Schmerzerzeuger des Bewegungsapparates - sichtbar gemacht werden können.
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Die tiefen Rückenstrecker der 
linken Körperhälfte zeigen 
Triggerpunkte. Auf der rechten 
Seite zeigen die oberflächli-
chen Muskeln Triggerpunkte.

Links Rechts

Links

Die linke Körperseite zeigt 
in der oberen und tieferen 
Muskelschicht deutlich mehr 
Triggerpunkte.

Rechts

Die Triggerbehandlung wurde 
mit dem Stoßwellengerät AR2 
Dornier MedTech mit Smart 
Focus durchgeführt.
Nach der Behandlung (rechts) 
ist das oval gekennzeichnete 
Gebiet deutlich heller mit 
mehr Blautönen erkennbar.
Vor der Behandlung (links) 
dominierten die dunkelbrau-
nen Töne.

Links Rechts
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